
 

 



 
 
 

F E S T O R D N U N G 
 

§ 1 Die Feier beginnt mit dem Anfang, jedoch hört sie mit dem  
 Ende keineswegs schon auf. 

§ 2 Das Eintreten in den Saal hat im Gegensatz zum Austreten  
 nur durch die Tür zu erfolgen. 

§ 3 Langweilige Gesichter und schlechte Laune sind an der  
 Garderobe abzugeben. 

§ 4 Die Lehrer haben sich ausnahmsweise wie normale Menschen  
 zu verhalten. 

§ 5 Wer am lautesten brüllt, hat recht, jedoch ist es nicht ge- 
 stattet, lauter zu reden, als die eigene Stimme es erlaubt.  
 Diese Einschränkung gilt nicht für das Anbrüllen der Lehrer. 

§ 6 Bei Damenwahl müssen die Herren im Saal bleiben. Besonders  
 heiße Tänzer haben sich in der Nähe von Feuerlöschern  
 aufzuhalten. 

§ 7 Für Antialkoholiker sind nummerierte Plätze an der Wasser- 
 leitung reserviert. 

§ 8 Es darf nur so gegessen werden, daß es laut und deutlich  
 vernehmbar ist. 

§ 9 Das Rauchen an der Tafel ist nur den warmen Speisen gestattet. 

§ 10 Das Auswringen der Gläser ist verboten. Verschluckte Gläser  
 sind am nächsten Tag sauber wieder abzuliefern. 

§ 11 Die genossenen Speisen und Getränke sind am Schluß der Feier 
 unbedingt mit nach Hause zu nehmen. 

§ 12 Nach 24 Uhr wird jeder Kopfstand prämiert, bei dem der 
 Künstler nicht ausläuft. 

§ 13 Auf dem Nachhauseweg sollte man sich nicht durch schief- 
 stehende Laternen, wandernde Gebäude oder betrunkene Poli- 
 zisten stören lassen. Das Liebkosen von Laternen und Brief- 
 kästen ist wegen Unfallgefahr verboten. 

§ 14 Das Benutzen der Zeitung als Toilettenpapier und zum Ein- 
 wickeln von Speisen ist nur im äußersten Notfall erlaubt. 

§ 15 Das Beschimpfen und Herumtrampeln auf den Redakteuren ist 
 verboten. Alle, die sich durch diese Zeitung beleidigt 
 fühlen, werden durch Lachsalven abgeschossen. 

 



 

 



 
 
 
 

WAS IST EIN SCHÜLER DER DIMITROFF-EOS? 
 
 Ein 

 sich früh aus dem Bett quälendes 

 Schlaf aus den Augen schälendes 

 zur Schule rasendes 

 und dennoch den Unterricht verpassendes 

 dann über Strafen lachendes 

 in den Pausen Hausaufgaben machendes 

 ständig auf die Uhr schielendes 

 in Hausschuhen wühlendes 

 die Zimmer nicht kehrendes 

 Papierkörbe nicht leerendes 

 alles in sich hineinfressendes 

 aber dann wieder vergessendes 

 im Unterricht einschlafendes 

 auf das Schulende wartendes 

 die Pflegebereiche verschandelndes 

 zu zwein im Mondschein wandelndes 

 um Mitternacht nach Hause gondelndes 

 in süßen Schlaf fallendes 

    geplagtes Wesen! 

 
 
 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 
 
 
 
   WITZ DER WOCHE 
 
   Sohn: "Gehen Kamele auch zur EOS?" 
 Vater:  (wurde von der Zensur gestrichen) 

 



 
 
 

ABC  DES  LERNENS 
 
 
 A Abschlußprüfung - Scheitelpunkt zwischen Lernen und 
    Vergessen 

 B Betragen - welches wir nie für voll nahmen 

 C Clown - wird benötigt zur Aufrechterhaltung der Stimmung 

 D Direktor - wissenschaftlicher Ausdruck für Nervensäge 

 E Einheit - Klassenkollektiv gegen Lehrerkollektiv 

 F Freizeit - welche uns erfolgreich geraubt wurde 

 G Genie - existiert nur in Form von Lehrern 

 H Hitzefrei - Fremdwort 

 I Interesse - für alles, was nichts mit Schule zu tun hat 

 J Jugendzeit - haben wir alle verpfuscht 

 K Krankheit - Mittel zur nervlichen Entlastung 

 L Langeweile - tritt im Unterricht gesetzmäßig auf 

 M Musterschüler - haben wir nicht versucht zu sein 

 N Nervenschock - durch die Worte: "Na, dann nehmt mal ein  
         Zettelchen vor!" 
 O Opfer - gab es immer am Anfang der Stunde 

 P Pause - kurze Zwischenzeit, genutzt für: Randalieren, 
      Hausaufgaben machen, Spicker schreiben u.ä. 

 Q Quatsch - wurde auch manchmal gemacht 

 R Reinfall - Begleiterscheinung bei Prüfungen und Arbeiten 

 S Schwofen, Schlafen, Saufen, Spicken - alles gut bekannt 

 T Theater - wurde an dieser Schule oft gemacht 

 U Unterricht, Unfug - alles das gleiche 

 V Verweis - dient in angedrohter Form zur Belustigung der 
        Schüler 

 W Wandtafel - wird in der Stunde wüst vollgeschmiert 

 X,Y  - Verlegenheitsausdruck für unbekannte Größen 

 Z Ziel - dort sind wir endlich! 

     Wir haben es geschafft! 

     Wir sind geschafft! 

 

 



 

 
 



 
 
 

A U S   D E M   S C H U L A L L T A G 
 

 

Wir hospitieren in: 

 

Mathematik: ...kömmer denn nich mal die Geschbräche ein- 

 schdelln, jetz is UNDORRICHT !!    ...das liegt 

 also daran, daß dieser Fagdor 'ne Gonschdande is. 

 

Biologie/Chemie: A U F ! 

 

Physik: Leute, was ist denn los hier? Wolln Sie draußen 

 weitermachen oder was? Ich verstehe nicht, was es da 

 zu unterhalten gibt! 

 

Englisch: Putt the hät-säts on, plies! Wait ä minit, ei mast 

 switsch you in! 

 

 

ABER: So überlegen wirken die Lehrer nicht immer. 

 Auch Lehrer machen öfters Mist: 

 

...und wenn wir aus dieser Wurzel nochmal die Wurzel ziehen, 

entsteht eine Doppelwurzel, und die ist dann natürlich nicht 

mehr lösbar...   (Cebulla) 

 

...ja also, ich muß ganz ehrlich zugeben, diese Stunde lief 

nicht ganz so, wie ich wollte, da ist irgendwas schiefgelaufen, 

so ist das ungünstig, so kann man das schlecht erklären, das 

muß ich mir nochmal ansehen, also ihr seht: das kann selbst 

mir einmal passieren!   (Dr.Flex) 

 

...in die Prüfung kommen nicht nur diejenigen, die mündlich 

geschrieben haben...   (Müller) 

 

...Sieht jemand noch einen, der fehlt?   (Schrödter) 
 



 
 

P R O T O K O L L 
 

 

 Zeit:  Biologiestunde 

 Tatort:  Schule 

 

Mündliche Leistungskontrolle von Britta Prokop zum Thema: 

Beeinflussung der Atmung durch das Wasser. 

 

Britta:  Also, das Wasser beeinflußt die Atmung wie die Photo- 

         synthese... 

Dr.Fl.:  H A L T ! M o m e n t , das war ein kluger Satz, aber 

         das muß noch erläutert werden! 

Britta:  Der Satz steht aber so im Buch! 

Dr.Fl.:  DAS KANN MAN DOCH NICHT NACHPAPERN ! 

Britta:  ??!! 

         (Im Biobuch steht sowieso nur Blödsinn, Anm.d.Red.) 

Dr.Fl.:  Schreiben Sie mal die Atmungsgleichung an, die wird 

         Ihnen helfen! 

Britta:  In diesem Fall hilft mir das nicht so sehr, ich... 

Dr.Fl.:  DAS KÖNNTE IHNEN SO PASSEN! WIR BEHANDELN JETZT DIE 

         ATMUNG, DA MUSS MAN DIE ATMUNG DRAUFHABEN! 

         SETZEN!  V I E R ! 

         SIE DENKEN WOHL, WEIL SIE SCHON ZWEI EINSEN HABEN, 

         BRAUCHEN SIE NICHTS MEHR ZU MACHEN ?? 

Britta:  Ich war gestern beim Arzt und danach bei der FDJ-Ver- 

         sammlung. 

Dr.Fl.:  WIR SIND DOCH KEINE KRÜPPELSCHULE ! 

 

  usw. usw.   (von der Redaktion leicht gekürzt) 

 

 



 
 
 

 

Außergewöhnliche Ausschnitte und tiefgründige Gedanken 

aus der letzten Interpretationsübung zu "Geschichten 

von Herrn K." : 

 

Zu Herrn K's Lieblingstier 

 

Peter: "Der Sprung von der Arbeiterklasse zum Elefanten 

  ist materialistisch gesehen ziemlich groß." 

 

Anette: "Es ist natürlich nicht so, daß jeder Mensch 

  Elfenbein liefert." 

 

Kerstin: "Ich glaube, Organe wie der Rüssel sind mit 

  übergeordneten Parteiorganen zu vergleichen, 

  die in der Lage sind, differenziert und detail- 

  liert 'kleine Speisen' zu verarbeiten,... 

  Probleme zu lösen - 'Nüsse' " 

 

Peter: sieht in den 'kleinen Speisen' "kleine Gruppen, 

  einzelne Menschen, die dem Proletariat und 

  seiner Partei zugeführt werden" (mittels Rüssel, 

  Anm.d.Red.) 

 

Andre: "Wenn, wie beim Elefanten, keine größere Nahrung 

  sichtbar ist, dafür aber kleinere, nimmt er  

  natürlich auch diese." 

 

Kerstin: "Er ist nicht eßbar - also nicht zerteilbar, 

  was wohl bei solch großem Tier nötig wäre..." 

  (Vielleicht findet sich doch noch jemand mit 

  solch einem großen Mund?) 

 

 



 
 



 
 
 

EIN PHYSIKALISCHES MÄRCHEN 
 
 

  Vor vielen Lichtjahren lebte die reiche Königstochter 

Elektro-Lyse im Lande Physikalien. Seit ihrer Jugend war  

sie dem Grafen Oszillo zugetan. Aber Graf Oszillo hatte 

einen Nebenbuhler, den Grafen Tele aus dem wüsten Geschlecht 

der Photo-Grafen, der ein Wirbelauge auf sie geworfen hatte. 

  Eines Tages wurde der Graf Oszillo auf einer Jagd am 

Ausgang eines Wellentales von Teles Knechten überfallen und 

auf eine ferne Fort-Pflanzung gebracht, wo an den Zweigen 

der Kabelbäume, die durch Quadratwurzeln geerdet waren, die 

herrlichsten Glüh-Birnen gediehen. 

  Oszillos treuer Knappe Isotop wurde mit Defektelektronen 

aus einem Dipol beschossen, aber er setzte sich sofort mit 

einem Elektronenüberschuß zur Wehr und konnte so einer 

Demodulation entgehen. Er wurde dann von Kons-Tanten und 

Basen gepflegt, bis sich sein Aggregatzustand wieder gebessert 

hatte. Dann machte er sich mit seinem Pico-Farad auf, um 

seinen Herrn zu suchen. Mit seinen Transformat-Ohren hörte 

er bald, wo sein Herr war. 

  Es war Eile geboten, denn schon am Morgen sollte Elektro- 

Lyse den Grafen Tele heiraten, den sie seit ihrer ersten 

Amperesekunde verabscheut hatte. Doch ihr Vater hatte ihr 

sehr zugeraten zu heiraten, da sie bereits das beträchtliche 

Alter von 20 Lichtjahren erreicht hatte. 

  So wurden also Stadt und Schloß festlich geschmückt. Die 5 

Stadttore Isola-Tor, Vek-Tor, Genera-Tor, Transforma-Tor und 

Kondensa-Tor wurden mit Zündkerzen erleuchtet. 

  Inzwischen bereiteten Graf Oszillo und Isotop die Flucht 

vor. Sie rösteten sich einige Atom-Kerne und Kosi-Nüsse, die 

sie mit Hilfe einer Halbleiter geerntet hatten. Und als die 

Temperat-Uhr schlug, schnürten sie ihr Strahlenbündel und 

verließen das Haus, indem sie die Tür mit Hilfe einer Niels- 

Bohrmaschine öffneten. Der Wächter, der dies zu spät bemerkte, 

erlebte einen ekliptischen Anfall. 

 

 

      (Fortsetzung folgt) 
 



 
 

  Die beiden Flüchtlinge jagten in größter Eile über Magnet- 

Felder dahin. Bald näherten sie sich dem Wechselstrom, der 

sich in großen Sinuskurven dahinschlängelte. Dort rasteten 

sie, tränkten ihre Pferde an einer starken Licht-Quelle und 

badeten ihre müden quadratischen Glieder, bis diese wieder 

die explizite Form erreicht hatten. Dann ließen sie sich 

mit einer Atmos-Fähre übersetzen und überquerten die inter- 

nationale Feldlinie, auf der die Flaschenzüge vorüberdonner- 

ten. 

  Als die ersten Gammastrahlen der Morgensonne zwischen den 

Elektronenwolken hervorbrachen, kamen sie an das große 

Kondensa-Tor. Sie versteckten sich erst einmal zwischen 

Wellenbündeln und gelangten dann ungehindert in die Stadt. 

Voll elektrischer Spannung traten sie in das Schloß ein. 

Aber Graf Tele, der die ganze Polarnacht über in der Milli- 

Bar gezecht hatte, konnte mühelos überwältigt und dem 

Gleichrichter übergeben werden. Er wurde nach dem Coulomb- 

schen Gesetz verurteilt und solange in der Nebelkammer mit 

Halbleiterkristallen geprügelt, bis er ultraviolett war und 

der Spontanzerfall eintrat. 

  Elektro-Lyse fühlte heftig ihr Mega-Herz schlagen, als 

Graf Oszillo wieder bei ihr war. Nun begann eine fröhliche 

Hochzeit. Zuerst trug der Fern-Sprecher eine selbst verfaßte 

Tri-Ode vor, dann wurde dem treuen Isotop das Koordinaten- 

kreuz Erster Klasse verliehen (das Fadenkreuz hatte er  

schon). Für das Volk wurde eine großes Laby-Rind gebraten 

und in riesigen Windkesseln brodelte ein fettes Essen aus 

Konkav-Linsen und Tang-Enten. Es wurde mit goldenen Stimm- 

Gabeln gespeist. Zum Nachtisch reichte man Lack-Mus und 

Re-Torten. Die Kapelle fand den New-Ton und spielte auf 

ihren Meßinstrumenten flotte Loga-Rythmen. Am nächsten Tag 

berichtete die hydraulische Presse von dem großen Ereignis. 

Uns wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch 

heute! 

 

 
 



 
 
 
 

F I L M S P I E G E L 
 

 

   Ab Juli in unseren Kinos: 

 
 
 

"Die Verrückte aus Labor IV"     mit:  Frau Dr. Flex 
 
 Herr Müller  in:     "Für die Liebe noch zu mager" 
 
  "Der Schatten, der uns verfolgte"  mit:  Herrn Schrödter 
 
Frau Köpf  in:     "Kleider machen Leute" 
 
 "Rette sich, wer kann"     mit:  Frau Albus 
 
  Herr Bauer  in:     "Ein irrer Typ" 
 
"Sing, Cowboy, sing"     mit:  Herrn Wiebel 
 
 Frau Ganske  in:     "Mädchen, willst du zum Film?" 
 
  "Die dicke Tilla"     mit:  Frau Schulze 
 
Herr Siebeck  in:     "Der Reserveheld" 
 
 "Das Superhirn"  mit dem unvergessenen Herrn KOTher 
 
  Herr Lichtenberger  in:     "Der nackte Diplomat" 
 
"Die Jungfrau von New Orleans"     mit:  Frl. Wilczeck 
 
 Herr Cebulla  in:     "Monsieur auf Abwegen" 
 
  sowie  "Der Querkopf"  mit dem herausragenden 

       Dipl.-Päd. Oberlehrer Dietrich  ! 

 
 
Zum Schluß die ganz besondere Empfehlung: 

 
     "Das Narrenschiff" 

 
mit dem gesamten Lehrerkollegium der EOS Georgi Dimitroff! 

 



 
 

 
 



 
 
 
 

Die heutige Jugend ist an Luxus gewöhnt. Sie zeichnet sich  

durch schlechte Manieren aus, verachtet Autoritäten, hat 

keinen Respekt vor älteren Leuten. die Kinder streiten mit 

ihren Eltern und quälen ihre Lehrer. 

        Sokrates,  400 v.u.Z. 

 

Kämpfen wir dafür, daß solche guten Traditionen weiter 

erhalten bleiben! 

 

 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

 

 

ÜBRIGENS - ist die Klasse 12b der erste pädagogische Miß- 

  erfolg des Lehrerkollektivs der Dimitroff-EOS. 

 - ist das Gehirn wie eine Harke: es bleibt nur 

  Mist hängen! 

 - schrumpft in unserer Klasse die Anzahl derjenigen, 

  die noch nicht mit Anne gegangen sind. 

 - ist Mathematik sinnlos, aber man kann sie bewei- 

  sen, DENN wessen Geist nicht blitzt, dessen 

  Stimme donnert! 

 - muß sich derjenige, der mit der Aufklärung seiner 

  Kinder zu lange wartet, auf einen Erfahrungsaus- 

  tausch vorbereiten (Beispiele haben wir genug). 

 - sollte man nichts auf morgen verschieben, was man 

  ebensogut übermorgen besorgen kann. 

 - soll es Tage gegeben haben, an denen mehr als 

  70 % der Schüler unserer Klasse anwesend waren. 

 

 



 
 
 

 UNTER DEM MOTTO: 

 

"Seltener Besuch mehret die Freundschaft" (B.P.) 

 

 kommen jetzt wieder die beliebten 

            ANNONCEN !  

 
 

Wer bringt mich nach Hause? 

Mir ist ja sooo schlecht! 

(J.K.) 

Starte Unterschriftenaktion, 

um zu erreichen, daß in der 

Schule endlich ein Zigaretten- 

automat aufgestellt wird! 

(A.B.) 
Ich kann fahren und über- 

fahren und warne deshalb 

alle, unbedingt auf ein 

Monstrum von Fahrrad zu  

achten!     (S.B.) 

Biete Möglichkeit zur aktiven 

Erholung auf unserer Bau- 

stelle! Schaufel und Zement 

sind mitzubringen.     (K.R.) 

Hysterisches Frauenzimmer 

sucht Intensivkur zum 

Aufmöbeln der geistigen  

Verfassung!     (C.S.) 

Freunde! Auf zum Zahnarzt, 

BEVOR ES ZU SPÄT IST! 

(Dr. Specht) 

Übernehme in Kürze die Haupt- 

rolle in "Der schweigende 

Stern"     (Co.H.) 

Alle Knoten in Eisenbahn- 

schienen und Laternenmas- 

ten gehen auf mein Konto! 

(R.W.) 

HALLO! Su. Herrenbeksch. zw.

Briefw. Bin 18/1,60, dkl, 

vollschlk.,ruhiger Typ. Nur 

Bildzuschr. Gar.zur. 

Spätere Scheidung nicht 

ausgeschlossen!     (A.L.) 

Meine Erscheinung überzeugt  

jeden. Meine Worte überzeugen 

viele. Meine Taten überzeugen 

keinen.     (T.B.) 

 

 



 
 



 
 
 
 

Suche unerschrockene(n) 

Begleiter(in) zur Bestei- 

gung der großen Warze im 

Clara-Zetkin-Park!     (M.M.) 

Lieber Gott, gib doch zu, 

daß ich klüger bin als du. 

Und preise meinen Namen. 

Sonst setzt es was. Amen. 

(XXXX XXXXXX) 

Suche neuen Patner zwecks 

Überbrückung der nächsten  

3 Tage. Gebrauchten Partner 

abzugeben.     (A.H.) 

Ich werde euch die Flötentöne 

beibringen, obwohl ich von 

Tuten und Blasen keine 

Ahnung habe!     (J.B.) 

Es soll noch Leute  

geben, die sich für Fußball 

interessieren! 

WIR GEHÖREN DAZU!     (A.F./ 

                       N.L.) 

Die Annonce von Kerstin 

Strauch wurde von der Kommis- 

sion für Moral und Sitte 

vollständig gestrichen! 

Stille Wasser sind tief. 

Wer will sich heut nacht 

in mich versenken?     (U.B.) 

Ich bin nicht so alt, wie 

ich aussehe! Ihr müßt die 

Sommerzeit beachten, 

verdammt noch mal!     (T.U.) 

Suche ab sofort Hilfe für 

meinen sich vergrößernden 

Haushalt!     (K.S., geb.A.) 

Suche Ersatzführerscheine 

im 10er-Block!     (J.-P.H.) 

 

 

 

WIR HATTEN LEIDER KEINEN PLATZ MEHR! 

 

DESHALB MUSSTEN WIR DIE BESTEN ANNONCEN WEGLASSEN! 

 



 
 
 
 

AUF UNSERE LEHRER 

 

 

 

  IHR HABT UNS BEIGEBRACHT... 

 ... warum Schweine niemals fliegen, 

  Männer keine Kinder kriegen, 

  warum man Hannibal besiegte 

  und Schanghai in China liegt. 

 

  HEUTE WISSEN WIR, WESHALB... 

 ... Elektronen rasen müssen, 

  Affen sich nur selten küssen, 

  H2S abscheulich stinkt 

  und Paul Dessau herrlich klingt. 

 

  IHR HABT UNS GELEHRT... 

 ... daß irrt der Mensch, solang er strebt, 

  daß alles um die Sonn' sich dreht, 

  daß Margarine Fett enthält 

  und daß ein Stein nach unten fällt. 

 

  NUN SEI EUCH HEUT DAFÜR GEDANKT, 

  ALL EUCH HOHEN PAUKERGEISTERN. 

  MIT DIESER HILFE WERDEN WIR 

  BESTIMMT DAS GANZE LEBEN MEISTERN. 

 

 

 



 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Wir können nicht so sein, 

 wie ihr wart. 

    Wir können aber so werden, 

 wie ihr uns werden laßt. 

 

       Kurt David 

 

 

 



 
 
 

ANSCHRIFTEN UND STUDIENORTE DER EHEMALIGEN MITGLIEDER 
DER KLASSE 12b DER EOS GEORGI DIMITROFF 

 

 

 Bendix 7025 Lpz. Essener Str. 56  /   

 Berlich 7030 Lpz. Schlegelstr. 7  /  Uni Rostock 

 Borleis 7042 Lpz. Ursula-Götze-Str. 17  /  TH Merseburg 

 Both 7010 Lpz. Str.d.18.Oktober 22/511  /   

 Brendel 7010 Lpz. Karl-Tauchnitz-Str. 17  /  Akademie 
         Babelsberg 

 Friedrich 7030 Lpz. Willi-Bredel-Str. 4  /  KMU Leipzig 

 Häring 7010 Lpz. Körnerstr. 54  /  KMU Leipzig 

 Harre 7010 Lpz. Elsterstr. 8  /  TH Merseburg 

 Hauschild 7050 Lpz. Louis-Fürnberg-Str. 5  /  ARV 

 Häusler 7101 Wachau Wiesenstr. 27 F  /  Uni Berlin 

 Hesse 7010 Lpz. Wintergartenstr. 2/222  /  Uni Berlin 

 Kneller 7025 Lpz. Komarowstr. 7  /  Uni Halle 

 Laube 7025 Lpz. Rosenowstr. 85  /  PH Dresden 

 Lubojanski 7042 Lpz. Sosaer Str. 10  /  TH Dresden 

 Mann 7042 Lpz. Gottleubaer Str. 15  /  KMU Leipzig 

 Neumann ehem. 7042 Lpz. Zschopauer Str. 3  /  OHS Kamenz 

 Petermann 7045 Lpz. Tauchaer Str. 264  /  KMU Leipzig 

 Prokop 7050 Lpz. Leninstr. 134  /  ARV 

 Reinhold         /  HS Halle 

 Sandner 7010 Lpz. Moschelesstr. 1  /  KMU Leipzig 

 Scheidt 7025 Lpz. Rosenowstr. 49  /  TH Merseburg 

 Specht 7030 Lpz. Däumlingsweg 27  /  KMU Leipzig 

 Stieler ehem. 7025 Lpz. Gogolstr. 82  /  ARV 

 Strauch 7025 Lpz. Oelßnerstr. 1  /  KMU Leipzig 

 Urban 7030 Lpz. Hans-Marchwitza-Str. 6/806  /  TU Dresden 

 Wolf 7025 Lpz. Frida-Hockauf-Str. 5  /  TU Dresden 

 

 Köpf 7010 Lpz. Str.d.18.Oktober 8/08 
 

 


